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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Drei Verletzte nach Böllerwurf beim Kreispokalfinale"
"Alkoholisierter Radfahrer verletzt sich schwer" "Brand am Tiergehege" "Fahrt ohne Fahrerlaubnis gestoppt"
"Wildunfall"

Drei Verletzte nach Böllerwurf beim Kreispokalfinale

Saalfeld, In Saalfeld, 14.05.2026, 13:00 Uhr

Beim Kreispokalfinale am Himmelfahrtstag in Saalfeld wurde nach Spielende durch eine bisher unbekannte Person ein Böller
umgesetzt. Hierdurch erlitten drei Zuschauer Ohrenschmerzen und eine der betroffenen Frauen wurde zudem am Bein
verletzt. Der Böller setzte im Zuschauerbereich in Höhe der Mittellinie um. Die zwei Besucherinnen (19 u. 24 Jahre alt) und
der geschädigte Mann (31) wurden vor Ort im Rettungswagen medizinisch versorgt. Ein Ermittlungsverfahren wegen
gefährlicher Körperverletzung wurde eingeleitet. Personen, die Hinweise zum Täter geben können, werden gebeten sich im
Polizeirevier Salzwedel (Tel.: 03901/8480) zu melden. 

Alkoholisierter Radfahrer verletzt sich schwer

Klötze, Schützenstraße, 14.05.2026, 15:15 Uhr

Ein 63-jähriger Mann war am Feiertag mit einem Pedelec auf der Schützenstraße in Klötze in Richtung Straße der Jugend
unterwegs. Auf Höhe Lerchenweg verlor der Fahrer die Kontrolle über sein Fahrrad und stürzte auf den Radweg. Während
der Unfallaufnahme ergab ein Atemalkoholtest bei dem 63-Jährigen einen Wert von 1,23 Promille. Der Mann wurde mit
einem Rettungswagen ins Krankenhaus verbracht, wo er aufgrund seiner Verletzungen stationär aufgenommen werden
musste. Weiterhin erfolgte dort eine Blutprobenentnahme. Gegen den Deutschen wurde ein Ermittlungsverfahren wegen
Trunkenheit im Verkehr eingeleitet.

Brand am Tiergehege

Gardelegen, Isenschnibber Straße, 14.05.2026, 05:30 Uhr

Am Donnerstagmorgen gegen 05:30 Uhr wurde durch Zeugen ein Brand an den Wallanlagen in Gardelegen gemeldet. Drei



mobile Toilettenkabinen, welche sich neben einem Tiergehege befanden, standen in Vollbrand und wurden durch die
Gardelegener Feuerwehr gelöscht. Zudem beschädigte das Feuer eine Linde und am Zaun des Tiergeheges blieben
Rußanhaftungen zurück. In dem Gehege befand sich zur Brandzeit kein Tier. Verletzt wurde niemand. Der Sachschaden wird
auf eine fünfstellige Summe geschätzt. Personen, die sachdienliche Hinweise geben können, werden gebeten sich im
Revierkommissariat Gardelegen (Tel.: 03901/724-0) zu melden.

Fahrt ohne Fahrerlaubnis gestoppt

Mahlsdorf, Salzwedeler Straße, 14.05.2026, 18:40 Uhr

In Mahlsdorf erfolgte eine Verkehrskontrolle mit einem Audi-Fahrer. Hierbei stellte sich heraus, dass der 43-jährige Pole nicht
im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Ein Ermittlungsverfahren wegen des Fahrens ohne Fahrerlaubnis wurde eingeleitet und die
Weiterfahrt untersagt.

Wildunfall

Arendsee-Thielbeer, L1, 14.05.2026, 22:15 Uhr

Ein 39-jähriger Opel-Fahrer befuhr die L1 von Arendsee in Richtung Thielbeer. Plötzlich lief ein Reh über die Landesstraße
und stieß mit dem Fahrzeug zusammen. Das Tier verendete an der Unfallstelle. Am Opel blieb ein dreistelliger Sachschaden
zurück.
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